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Gottesdienste
Sa	 16.3.	 9.15	L: Lothar Kränzlin

5. FASTENSONNTAG

Sa	 16.3.	16.30	Eucharistiefeier
		 18.00	Lateinisches Choralamt
So	 17.3.	 9.30	Eucharistiefeier
		 11.00	Misa en español
		 17.30	Eucharistiefeier

Mo	 18.3.	 6.45	L: Cecile Hermann
		  9.15	Eucharistiefeier

JOSEF

Di	 19.3.	 6.45	Eucharistiefeier
		  9.15	Eucharistiefeier
		 12.00	Mittagsgebet
Mi	 20.3.	 6.45	Eucharistiefeier
		  9.15	L: Barbara Christine 

Söhner
Do	 21.3.	 6.45	Eucharistiefeier
		  9.15	Eucharistiefeier
Fr	 22.3.	 6.45	Eucharistiefeier
		  9.15	Eucharistiefeier mit 

Kreuzweg
Sa	 23.3.	 9.15	L: Sonja Frei und
			  Benjamin Roth

PALMSONNTAG

Sa	 23.3.	16.30	L: Hermann Lorenz  
Petazzi

So	 24.3.	 9.30	Eucharistiefeier
		 11.00	Misa en español
		 15.00	Messe auf Koreanisch
		 17.30	Eucharistiefeier

Mo	 25.3.	 6.45	L: Max und Theodora 
Burg

		  9.15	Eucharistiefeier
Di	 26.3.	 6.45	Eucharistiefeier
		  9.15	Eucharistiefeier
		 12.00	Mittagsgebet
		 15.00	Bussfeier
Mi	 27.3.	 6.45	L: Hedwig von Bank
		  9.15	Eucharistiefeier

GRÜNDONNERSTAG

Do 	 28.3.	18.30–19.15 Beichtgelegenheit
		 19.30	Messe vom letzten 

Abendmahl mit Fuss­
waschung, anschl.  
Anbetung in der  
St. Annakapelle. 

	 	21.30 Uhr Lesung der Ab­
schiedsreden Jesu in 
der St. Annakapelle.

KARFREITAG – GEDÄCHTNIS DES 
LEIDENS UND STERBEN CHRISTI

Fr	 29.3.	12.00	ökum. Kreuzweg
		 15.00	Karfreitagsliturgie mit 

Kommunion. Nach dem 
Gottesdienst Öffnung 
des Heiligen Grabes  
unter dem Hochaltar.

16.00–17.15		 Beichtgelegenheit
17.30			  Oficio de la Pasión 

TÜROPFER

16./17. und 23./24. März 
Fastenaktion 2024
Überkonsum verschärft den Klimawan­
del. Das bedroht die Lebensbedingun­
gen der Menschen im globalen Süden. 
Weniger Konsum = weniger CO2 = weni-
ger armutsverursachende Klimakatast-
rophen. Die ökumenische Kampagne von 
Fastenopfer ruft zur Klimagerechtigkeit 
auf, denn diejenigen, die am wenigsten 
zur Klimakrise beigetragen haben, lei­
den am meisten darunter. Die Menschen 
im globalen Süden sollen die Möglich­
keiten haben, ausreichend gesunde 
Nahrung zu produzieren und ein Leben in 
Würde zu führen. Jeder gespendete 
Franken fliesst in Projekte im globalen 
Süden und hilft, Hunger zu bekämpfen.

KIRCHENMUSIK

Samstag, 23. März, 16.30 Uhr und
Sonntag, 24. März, 9.30 Uhr
A. Hammerschmidt (1612–1675): «Ma­
chet die Tore weit»; A. Bruckner (1824–
1896): «In monte Oliveti»; M. Franck 
(1579–1639): «Also hat Gott die Welt ge­
liebt», Vokalensemble PP.

Hoher Donnerstag, 28. März, 18.00 Uhr,
Offenes Singen im Pfarrsaal. Gesänge 
aus Spanien und Taizé. Anschliessend 
Mitgestaltung des Gottesdienstes um 
19.30 Uhr.

Karfreitag, 29. März, 15.00 Uhr, H. Schütz 
(1585–1672): Auszüge aus der Johan­
nespassion. T. L. de Victoria (1540–1613): 
«Popule meus» und Gesänge zur Pas­
sion. Vokalensemble PP.

Pfarreileben – Pfarrei leben
EINE KERZE FÜR OSTERN

Dreifaltigkeit ist das diesjährige Thema 
der Osterkerze: Wachs, Docht und Flam­
me können wie Gott, Jesus und Heilige 
Geistkraft Licht, Wärme und Energie 
schenken.

Schülerinnen und Schü­
ler der katholischen 
Schulen Zürich verkaufen 
am 16./17. März und am 
23./.24. März nach den 
Gottesdiensten Heimos­
terkerzen. 
Vor den Gottesdiensten 
am Hohen Donnerstag 
und in der Osternacht 
werden die Kerzen von 

Mitgliedern des Regulavereins verkauft.
Kosten pro Kerze Fr. 10.–

Die Einnahmen aus dem Kerzenverkauf 
ermöglichen spezielle Anschaffungen 
für die Schülerinnen und Schüler der 
Freien Katholischen Schulen Zürich.

St. Peter und Paul
Kath. Pfarramt St. Peter und Paul, Werdgässchen 26, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 22 20, www.mutterkirche.ch

Seelsorger: René Berchtold, Pfarrer
 Dr. Martin Stewen, Vikar
 Pater Peter Spichtig OP, Vikar
 Dr. Josef Annen
Sekretariat: Monika Meyer, Karin Stepinski
E-Mail: info@mutterkirche.ch
Öffnungszeiten: Mo 8.30–11.30/14.00–16.00 Uhr
 Di, Mi, Fr 8.30–11.30/14.00–17.00 Uhr
 Do 8.30–11.30/14.00–18.00 Uhr

Kirchenmusiker: Udo Zimmermann
Sakristei / Josip Cosic
Hausdienst: Desiré Bene
 Nora Ordoñez
 Filomena Rauseo
Sozialdienst: Arno Gerig 044 241 64 67
Katechese: Info über das Sekretariat

ÖKUM. ZÜRCHER KREUZWEG
Sechs Stationen in der Innenstadt 
mit Texten und Gebeten von Seelsor­
gerinnen und Seelsorgern verschie­
dener christlicher Kirchen.

Karfreitag, 29. März

Beginn: 12.00 Uhr
in der Kirche St. Peter und Paul

Werdstrasse 53/8004 Zürich

Abschluss: 14.00 Uhr
in der Kirche St. Peter

St.-Peter-Hofstatt / 8001 Zürich

Das Logo – das «Durchbrochene 
Kreuz» von Josua Boesch – symboli­
siert nach der Vorlage des franziska­
nischen Kreuzes von San Damiano 
nicht den Gekreuzigten, sondern den 
Auferstandenen. Boesch sagt dazu: 
«Dreieck – Schale – Kreis, Figur des 
aufrechten Menschen, wenn Gott 
und Mensch wieder eins sind. So sind 
wir gemeint von Anfang an: Aufrecht, 
nicht gekrümmt und gebeugt.
Nicht gekreuzigt, nicht Opfer. Auf­
erstanden.»


